
UNSERE FRAUEN
SCHÜTZT 

UND TÖCHTER! 
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Die Herrschenden ruinieren unsere Polizei!

Hinzu kommt, dass bis zum 
Jahr 2020 an die 1.100 Beamte 
in den Ruhestand treten wer-
den. Die NPD-Fraktion hat be-
reits rechtzeitig gewarnt und 
dazu aufgefordert, die Warn-
rufe von Fachleuten ernstzu-
nehmen.

• So forderte die NPD schon 
im Juni 2009, die Pläne zur 
Strukturreform der Polizeior-

ganisation solange auszuset-
zen, bis zweifelsfrei ermittelt 
worden ist, welche Auswirkun-
gen durch diese konkret her-
vorgerufen werden.

• Mit einer weiteren Initiative 
beantragte die Nationale 
Opposition, die Polizei-

präsenz im ländlichen 
Raum zu erhalten. Da-
mit einher ging die 

Forderung, alle seit dem 1. Ja-
nuar 2010 freigewordenen Stel-
len und künftig freiwerdenden 
Stellen bei der Landespolizei 
umgehend neuzubesetzen.

• Im Oktober 2014 dann der 
nächste Anlauf. Die Landesre-
gierung sollte aus der Evaluie-
rung der Polizeistrukturreform 
richtungsweisende Schlüsse 
ziehen und den zu erfüllenden 
Aufgaben eine ausreichende 
Personaldecke zur Verfügung 
stellen. Außerdem sollte sich 
das Land für eine Verbesse-
rung des behördlichen Ge-
sundheits-Managements stark 
machen.

Der Schweriner Weg, also die 
Ablehnung aller NPD-Initiativen 
durch die Blockparteien, sorgte 
für die Abweisung der genann-

Der Personalabbau bei der Landespolizei, im Jahr 2000 von der damaligen rot-roten 
Landesregierung initiiert und später unter Rot-schwarz fortgesetzt, hat allein zwischen 
2008 und 2013 rund 1.000 Stellen gekostet. 

ten Anträge. Was bleibt, ist 
ein steter Rückgang des Si-
cherheits- und Ordnungsge-
fühls, der sich bei vielen Bür-
gern nicht zuletzt auch auf 
die Kriminalitätsentwicklung 
im grenznahen Raum sowie 
auf die enorme Zunahme der 
Asylkriminalität gründet. Ein 
fortgesetzter Personalabbau 
bei der Landespolizei ist un-
ter diesen Voraussetzungen 
als höchst verantwortungslos 
einzustufen.

Der Einsatz für eine bes-
sere personelle und ma-
terielle Ausstattung der 
Landespolizei bleibt des-
halb primäre Aufgabe der 
Nationalen Opposition in 
Mecklenburg-Vorpom-
mern.
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Die Rede von David

Petereit zu diesem 

Thema können Sie 

sich hier ansehen:
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Udo Pastörs, Stefan Köster, David Petereit, Tino Müller und Michael Andrejewski (v.l.n.r.)
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Gerne drückt die Überfremdungslobby auf die Tränendrüsen. Mit der Mitleidsmasche soll 
jede Kritik an dem massenhaften Zuzug von Fremden unterdrückt werden. Zu diesem 
Zweck werden zu Herzen gehende Geschichten erfunden, die in Wahrheit jedoch von vor-
ne bis hinten erlogen sind.

 
 

 

 

 
 

 
 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

 
 
 
 


